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Liebe Schwestern und Brüder der 
Pfarre St. Anna am Aigen! 
Nach dreimonatigem Kampf mit 
der „Corona-Virus-Pandemie“ ist 
uns ein kleines Licht im Tunnel er-
schienen: Seit 15. Mai normalisiert 
sich das Leben in unserer Gesell-
schaft wieder. Nach der, erstmals 
in der Geschichte, still erlebten 
Fastenzeit und dem Auferste-
hungsfest dürfen wir langsam zum 
gewohnten Leben zurückkommen. 
Mit großer Vorsicht sind wieder 
die Kirchen für die Gottesdienste 
geöffnet, die Schulkinder und Ju-
gendlichen haben sich wieder in 
den Schulen eingefunden und auch 
viele Arbeitsstätten haben wieder 
ihren Betrieb aufgenommen. Gott 
sei Dank!

Dieser Kampf gegen das „Corona-
Virus“ hat uns alle gelehrt, wie 
schwach und unvorbereitet der 
Mensch gegenüber verschiedenen 
Gefahren, die von der Natur aus-
gehen können, ist! In vielen Län-
dern in aller Welt - besonders in 
den reichen Ländern - haben wir 
das ganz genau gesehen! Schon 
über drei Millionen Infizierte, über 
200 000 Tote, darunter auch me-
dizinisches Personal, wie Ärzte, 

Krankenschwestern und Pfleger, 
aber auch Priester! Große Dank-
barkeit gilt allen, die an vorderster 
Front gegen das Virus gestanden 
sind und immer noch stehen: den 
Ärzten, dem Pflegepersonal, den 
Forschern, aber auch denen, die 
in dieser schwierigen Zeit für uns 
gearbeitet haben. Allen ein recht 
herzliches Vergelt´s Gott!

Jetzt, so wie ich schon geschrieben 
habe, gibt es auch Lockerungen im 
Bereich der kirchlichen Feierlich-
keiten. Bei den Gottesdiensten, Hl. 
Messen darf sich 1 Person pro 10 
m² im Kircheninnenraum aufhal-
ten. In unserer Kirche dürfen also 
bis 70 Mitfeiernde teilnehmen. Sie 
müssen den Mund- und Nasen-
schutz tragen und den Mindest-
abstand von 2 Metern einhalten. 
(Ausnahme: die engste Familie, 
die zusammen im selben Haushalt 
wohnt, wie Ehepaare mit Kindern) 
Die Hände müssen beim Betreten 
und Verlassen der Kirche desinfi-
ziert werden. Desinfektionsmittel 
stehen an den Eingangstüren. Auch 
die Opferkörbchen für die Kollek-
te sind am Ausgang aufgestellt.

Ab 15. Mai darf man auch im 
engsten familiären Kreis die Tau-
fen, Trauungen und Begräbnisse 
feiern. Bei der Eucharistiefeier darf 
man die Hl. Kommunion mit der 
Hand empfangen. Erstkommuni-
on und Firmung sind heuer nur im 
Herbst möglich. Es gibt eine Mög-
lichkeit, auf Wunsch der einzelnen 
Familien, in kleinen Gruppen auch 
an Werktagen die Erstkommunion 
oder die Firmung zu feiern. Für die 

Euer Pfarrer Marian Debski

Firmung hat jeder Pfarrer in un-
serer Diözese die Erlaubnis vom 
Herrn Bischof erhalten, das Sakra-
ment der Firmung zu spenden. Die 
Fronleichnamsprozession ist heuer 
ausgesetzt. Es wird, wie im vori-
gen Jahr, die Eucharistie gefeiert 
mit anschließendem Eucharisti-
schen Segen und dem Lied: „Gro-
ßer Gott, wir loben dich“. Leider 
dürfen wir, auch aus Sicherheits-
gründen, heuer kein Pfarrfest orga-
nisieren.

Auch unsere Pfarrreise in die Ukra-
ine ist heuer nicht möglich. Sie ist 
auf nächstes Jahr verschoben. Zum 
Mutter-Anna-Fest am Sonntag, 
dem 26. Juli, haben wir zwei hl. 
Messen vorgesehen: um 8:30 Uhr 
(mit den Wallfahrern aus Tieschen 
und Klöch) und um 10:00 Uhr (mit 
den Wallfahrern aus Kapfenstein). 
Ich hoffe, dass es mit dem Virus 
im August vorbei ist, und wir fol-
gende geplante Termine durchfüh-
ren können: zuerst am Samstag, 
dem 8. August, die Pfarrwallfahrt 
nach Mariazell und am Fest Maria-
Himmelfahrt (Samstag, 15. Au-
gust) um 10:00 Uhr die Hl. Messe 
in der Scheming- Kapelle.

Ich wünsche Ihnen allen viel Mut 
und Gesundheit für eine schöne, 
sichere Zukunft!

In diesem Sinne grüße ich Sie alle 
recht herzlich, aber besonders die 
Kranken, Älteren und Einsamen!



Mo-Fr
8:00-12:00   14:00-17:00

Sa 8:00-12:00

Wir freuen uns auf Euch!

Mo-Fr 7:00-18:00
Sa 7:00-17:00
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Kirchliches Leben in Zeiten von COVID-19
„Liebe deinen Nächsten wie dich 
selbst“ In diesem Bewusstsein leistet 
die Katholische Kirche mit allen bis-
herigen und zukünftigen Einschrän-
kungen des kirchlichen Lebens auf-
grund der Corona-Pandemie einen 
großen und notwendigen Beitrag 
zum Schutz der Gesundheit in un-
serem Land. Ich danke euch allen in 
unserer Pfarre, dass ihr die manch-
mal schmerzlichen Entbehrungen der 
Einschränkung und die Sorge für die 
Nächsten so mitgetragen habt, sei es 
durch stilles Beten daheim oder durch 
die Mitfeier eines Gottesdienstes im 
Radio oder Fernsehen. Die Osterli-
turgie in der Karwoche haben fünf 
ausgewählte Personen stellvertretend 
für die ganze Pfarrgemeinde gefeiert. 
Seit 15. Mai können wieder wochen-
tags und sonntags Gottesdienste in 
kleinerer Gemeinschaft unter strenger 
Einhaltung der Hygienevorschriften 
gefeiert werden. Wichtig ist das Be-
wusstsein der Gottesdienstgemein-
de, dass es sich um einen Dienst des 
stellvertretenden Gebetes für die 
ganze Gemeinde handelt. Wenn auch 
nur eine beschränkte Teilnehmeran-
zahl von Gläubigen den Gottesdienst 
mitfeiern kann, so wird doch an alle 
gedacht und für die ganze Gemeinde 
gebetet. Daneben bleibt die Mitfeier 
des Gottesdienstes über die Medien 
(Radio / Fernsehen / Internet) weiter 
aufrecht und ein wichtiger Teil un-
seres Glaubenslebens.

Demnach wären in unserer Kirche 
ca. 70 Personen (20 Personen Em-
pore/ Orgelbereich, 50 Personen im 
Kirchenbereich) erlaubt. Es gelten 
Mund-Nasenschutz für alle Got-
tesdienstbesucher über 6 Jahre und 
Desinfektion im Eingangsbereich. 
Für den Mund-Nasenschutz ist je-
der selbst verantwortlich. Die Plätze 
sind so einzunehmen, dass zwischen 
Personen, die nicht im gemeinsamen 
Haushalt leben, mindestens 2 Me-

ter Abstand sind. Der Kirchenraum 
ist geordnet und einzeln zu betreten 
und zu verlassen. Größere Versamm-
lungen sind auch vor der Kirche zu 
vermeiden. Der Kommunionempfang 
erfolgt einzeln mit dem erforderlichen 
Abstand, ohne Spendeformel und 
Amen. 
Wer kommuniziert, empfängt den 
Leib Christi auf die ausgestreckten 
Handflächen, geht sofort etwa zwei 
Meter zur Seite und nimmt die Hostie 
unter Anhebung des Mundschutzes zu 
sich. Es wird keine speziellen Ord-
nerdienste geben. Der Hr. Pfarrer 
und der PGR vertrauen auf Eigenver-
antwortung der Kirchenbesucher. 
Es ist ein Zeichen der Nächstenlie-
be, wenn wir aufeinander Rücksicht 
nehmen. Deswegen sind diese Vor-
gaben wichtig und einzuhalten. Ich 
danke euch allen für eure Mithilfe!  
Mit der schrittweisen Zulassung von 
Versammlungen kann und soll un-
ter Beachtung der behördlichen Vor-
schriften auch das kirchliche Leben 
wieder wachsen. Größere kirchliche 
Feste und Feiern wie Pfarrfeste, Pa-
trozinien, große Begräbnisse oder 
Hochzeiten können leider bis vorerst 
Ende August nicht in gewohnter Art 
und Weise gefeiert werden.

Vertrauen wir besonders in dieser 
herausfordernden Zeit dem Weg un-
seres Herrn. Er schenkt uns Kraft 
für unseren Alltag, unsere Zuwen-
dung zum Nächsten und einen rea-
listischen Blick auf das Notwendige. 
Wir sind eingeladen, Menschen in 
unserer Nähe in einfacher Weise in 
Gedanken, Worten oder durch kleine 
Zeichen (Lebensmittel besorgen!) zu 
segnen, ihnen Gutes zu wünschen und 
so als Kirche in einer Zeit der Sorge 
und Angst das Gute zu säen. Nehmen 
wir die Beschränkungen an, halten 
wir zusammen und vertrauen wir uns 
Gott an!

PGO Alois Herbst

Mit tiefer Betrof-
fenheit und trotz 
einer Erkrankung 
völlig überraschend 
mussten wir am 15. 
Mai vom Tod von 
Fr. Marianne Käfer 
erfahren.
Marianne wurde im März 2017 in 
den Pfarrgemeinderat der Pfarre 
St. Anna gewählt. Sie hatte immer 
ein offenes Ohr für verschiedene 
Tätigkeiten (Pfarrfest, Pfarr-
cafe, Agape usw.) in der Pfarre 
und war als regelmäßige Gottes-
dienstbesucherin bekannt. Stets 
freundlich und mit einem Lächeln 
im Gesicht konnte man mit je-
dem Anliegen zu ihr kommen.  
Ein herzliches Dankeschön für al-
les, was du mit deiner Mitarbeit in 
der Pfarre geleistet hast. 
Möge Gott dir nun alles vergelten, 
was du für uns alle getan hast!

Für die Pfarrgemeinde
Alois Herbst PGO

Marianne Käfer



WIR GRATULIEREN:
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Pfarrkanzlei-Öffnungszeiten
Dienstag von 15:00 bis 18:00 Uhr,

Donnerstag von 08:00 bis 11:00 Uhr. 
Weitere Termine nach telefonischer

Vereinbarung!
Telefonisch erreichbar sind für Sie:

Pfarrhof, Tel. 03158-2236 
Pfarrer Debski, Tel. 0676-87426620

Fr. Pammer, Tel. 0676-87426619

Pfingstsonntag, 31. Mai:
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst 

Pfingstmontag, 1. Juni:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst

Sonntag, 7. Juni:
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst

Mittwoch, 10. Juni:
19:00 Uhr: Feiertagsvorabendmesse

Donnerstag, 11. Juni, Fronleich-
nam-Hochfest des Leibes und
Blutes Christi:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst mit einer 
Station in der Kirche – keine Prozes-
sion!

Samstag, 13. Juni:
19:00 Uhr: Sonntagsvorabendmesse -
Wetteramt für Hochstraden

Sonntag, 14. Juni:
8:30 Uhr Pfarrgottesdienst 

Montag, 15. Juni:
14:30 Uhr: Hl. Messe im Senioren-
heim in Klapping

Mittwoch, 17. Juni:
19:00 Uhr: Hl. Messe in der Schloss-
kapelle Kapfenstein

Freitag, 19. Juni:
„Herz-Christi-Freitag“
9:00 Uhr: Hl. Messe in Kapfenstein
für die Wallfahrer von St. Anna

Sonntag, 21. Juni:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst

Kirchliche Termine im Juni und Juli 2020
Alle Termine mit Vorbehalt; Änderung durch die Corona-Situation

möglich. Die aktuelle Terminsituation wird laufend unter
https://st-anna-aigen.graz-seckau aktualisiert.

Sonntag, 28. Juni:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst

Sonntag, 5. Juli:
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst 

Montag, 6. Juli:
14:30 Uhr: Hl. Messe im Senioren-
heim in Klapping

Sonntag, 12. Juli:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst 

Sonntag, 19. Juli:
8:30 Uhr: Pfarrgottesdienst
Kirchtüropfer für Christophorus-Ak-
tion (MIVA) – „Einen Cent für jeden 
unfallfrei gefahrenen Kilometer“ für 
ein Missionsauto.

Sonntag, 26. Juli:
Fest der Hl. Mutter Anna,
Pfarrpatronin
8:30 Uhr: Wallfahrermesse für Klöch 
und Tieschen
10:00 Uhr: Wallfahrermesse für 
Kapfenstein

Sonntag, 2. August:
10:00 Uhr: Pfarrgottesdienst
Kirchtüropfer für „Caritas-August-
sammlung“.

Gott schenke ihnen die ewige Ruhe!

PFARRCHRONIK

Johanna Hopfer, Aigen, 87 Jahre
Maria Hakl, Sichauf, 91 Jahre
Maria Schallegger, Risola, 90 Jahre
Marianne Käfer, Sichauf, 71 Jahre

80. Geburtstag
Suppan Ferdinand, Jamm 116
Tomaschitz Adele, Klapping 31
Weinhandl Elfriede, Risola 9
Strasser Erika Marianne,
Hauptstraße 47/2

85. Geburtstag
Gsöls Alois, Klapping 31

90. Geburtstag
Windisch Maria Anna, Jamm 94
Pranger Alois, Jamm 124

95. Geburtstag
Schöllauf Theresia, Frutten 51
Hackl Margareta, Waltra 48

Silberne Hochzeit
Lamprecht Petra und Franz,
Waltra 45a

40-jähriges Hochzeitsjubiläum
Höber Christine und Helmut, 
Hauptstraße 41/1

Goldene Hochzeit
Buchmann Notburga und Eduard, 
Schonnerfeld 44
Scheucher Monika und Rupert, 
Gießelsdorf 17
Rentenberger Maria und Johann, 
Plesch 18
Fortmüller Maria und Friedrich, 
Sichauf 2
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Das nach der Sanierung der Kapelle in Jammberg für 12. Juli 2020 angesetzte Kapellenfest müssen wir auf Grund der 
COVID-19 Maßnahmen und Einschränkungen leider verschieben. Diese führten zu Verzögerungen bei den Sanierungs-
arbeiten einzelner Firmen. Die einschränkenden Vorgaben und Auflagen zur Durchführung eines Festes zwingen uns zu 
diesem Schritt.
Ich möchte Euch zur Mitfeier des „Michaeli-Festes“ am Samstag, 26. September 2020, um 14 Uhr einladen. Das 
Kapellenfest wird auf den 11. Juli 2021 verschoben, wozu ich schon jetzt herzlich einlade.
� Alois Herbst, Obmann

Mit Blumen Freude schenkenPachler 8355 Tieschen, Tel. 03475/2470
8354 St. Anna, Tel. 03158/2058Gartenbau

Blumen

Kapellenfest mit Neueinsegnung der Kapelle in Jammberg

Der Heilige Geist war für die Erschaffung unserer Schöpfung ausschlaggebend
Er wirkt bis heute in unserer Schöpfung…

in seiner Farbenpracht,
heilsam in den Kräutern,
im Morgenlob der Vögel,

im beharrlichen, anbetenden Grillenzirpen.

Der Heilige Geist wirkt in uns...
Er hält die einzelnen Organe zu einem lebendigen Organismus zusammen.

Er wirkt durch die Genesung unserer Krankheiten.
In seelischer Hinsicht:

Er befreit uns von der Sklaverei der Angst.
Er verleiht uns die neue Würde.

Er erhebt sich über unsere Alltagssorgen.
Er lässt uns Jubellieder singen.

Seine Kraft zersprengt die Fesseln und reißt Kerker-Tore auf.
Er hat unseren Christus auferweckt und er will auch uns und die ganze Schöpfung auferwecken.

Er versetzt uns in Aufbruchsstimmung zu einem neuen Leben. 
Er lässt uns - wie auf hohen Bergen – ausblicken in die Weite, über uns selbst hinaus!

Franz Ulrich

Der Heilige Geist…
…er ist es wert, sich darüber Gedanken zu machen


